
Amts -Blatt der Stadt Wiesbaden
«nd amtliches Publikationsorgan ver Gemeinde« : Schierstein, Sonnenberg , Rambach, Naurod, Frauenstrin . Wambach «. v. a.

Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.
Nr . 262. Mittwoch, den 8. November L»H 26. Jahrgang.

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden auf
v  Freitag , den 10. November I. Zs .,

nachmittags 4 Uhr,
j en Biivgersaal des Rathauses zur Sitzung

^ebenst eingeladen.Tagesordnung:
* Bewilligung von 1400 Ji  für provisorische
M Einrichtung von Klaffens immern für dir

höhere Mädchenschule ll in dein ehemaligen
Offiziers-Kasino. Ber. Bau --A.

g Bewilligung von 800 Ji zur vorläufigen
* Herstellung öeä Gersöorffplatzes . Ber.

I Bau-A.
a, Gewährung eines einmaligen Beitrages

von 1200 .ü an die Paulinenstiftuiig und
Erhöhung des Pflegesatzes für die stadt-

, ^ seits untergeb rächten Säuglinge . Ber.
Fin.-A.

a Desgl . eines Darlehens von 6000 JI  aus
Stiftungsmitteln an den Sportverein
Wiesbaden . Ber . Fin .-A.

8 Verkauf einer städtischen Grundfläche au
der Fresemusstrabe . Ber . Fin .-A.

L Ankauf eines Grundstücks im Distrikt
Kinzerberg, Gemarkung Erbenheim . Ber.

-;-i Fin.-A.
I, Errichtung einer neuen Oberlehrerstelle

an der höheren Mädchenschule II. Ber.
Org.-A.

8. Antrag des Stadtverordneten Sievert:
° Die Stadtverordneten -Vcrsammluug wolle

beschließen, den Magistrat zu ersuchen, da¬
bin zu wirken, daß Lastfuhrwerke feder

i Art von dem Verkehr auf der Wilhelm-
stmße ausgeschloffenwerden, soweit cs sich
nickt um Fuhren handelt, die für An-

* wobner der Wilhelmstrabe bestimmt find.
9. Fluchtlimeuplan über die Abänderung der

Vorgartenbreite Ecke Mosbacher Straße
und Gutzkowftraße.

10. Vertrag mit den Erben Roeder über die
Erwerbung von Gelände.

11. Austausch von Gelände an der Coulin-
straße ohne Geldherausgabe.

12. Bewilligung von 1100 Ji  für die Erneue¬
rung des inneren Anstrichs des Volks-
bades an der Roonstraßc.

18. Wahl von vier Mitgliedern der Stadt¬
verordneten-Ve rkmtmluita in die Kom¬
mission zur Prüfung der Frage wegen Er-

' richtung einer städtischen Stelle für II.
Hypotheken auf bebaute Grundstücke,

Wiesbaden, den 7. November 1911.
81107 Der Vorsitzende

öer Stadtverordnetenversammlung.

Bekanntmachung.
Freitag , den 10. November d. Zs ., vormittags

10 Ubr. soll in dem Rathause Zimmer Nr . 44 das
Grundstück Bagerb. Nr . 6201 groß 20 Ar 66
Quadratmeter Acker „Hollerborn " auf unbe¬
stimmte Zeit verpachtet werden.

Wiesbaden, den 7. November 1911.
31199 Der Magistrat.

Gewerbegerichtswabl.
Zur Vornahme der Wahl werde»

a. die Arbeitgeber
aus Montag , den 13. November l. Zs ., von 10 Uhr
morgens bis 2 Uhr nachmittag,

b. die Arbeitnehmer
auf Dienstag , den 14.. Mittwoch, den 15. und
Donnerstag , den 16. November l. Zs ., von 4 bis
8 Ubr abends eingöladen.

Die Wahl findet im Stadtverordneteusaal des
Rathauses . Zimmen Nr . 36, statt. Sie ist un¬
mittelbar und geheim. Das Wablverfahrcn
regelt sich nach den Grundsätzen öer Verhältnis-
wahl mit gebundenen Listen. Es kann bei Mel¬
dung der Ungiltigkeit ber Stimme nur für un¬
veränderte Vorschlagslisten gestimmt werden, die
beim Magistrat in der Zeit vom 16. bis 31. Juli
l. Zs . eingereicht worden sind.

Das Wahlrecht wird in eigner Person durch
verdeckten Stimmzettel ohne Unterschrift aus¬
geübt. Die Stimmzettel muffen von weißem
Papier sein, dürfen kein äußeres Kennzeichen
au sich tragen und sind von den Wählern in
einem von Amtswegen zur Verfügung gestellten
Umschläge, der kein Kennzeichen haben darf , ab-
zugebeu.

An der Wahl können sich als Wähler nur
solche Personen beteiligen, die in den Wähler¬
listen eingetragen sind. Die Anmeldebescheini¬
gungen sind als Legitimation bei der Wahlhand¬
lung vvrzulegen.

Im Inte reffe der Wähler und eines unge¬
störten Bahlgeschäfts ersuche ich die Arbeit¬
nehmer möglichst schon am Dienstag und Mitt¬
woch zu wählen.

Wiesbaden. den 8. Oktober 1911.
Der Borfftzendc des Wahlausschufles:

31060 aez. B o r g m a n n.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Winter-

monatc — Oktober bis einschließlich März — um
10 Uhr vormittags . 31234

Stadt . Akzise-Amt.

Vom 1. Januar 1912 ab wird die bisherige
Bestimmung des 8 48 Absatz 2 des Jnvaliden-
verficherungsgesetzes in Fortfall kommen. Sämt¬
liche Invaliden - und Altersrenten , welche Be¬
amten , Lehrern . Erziehern und sonstigen An¬
gestellten zwar äbcr Form nach zugesprochenwor¬
den sind, aber hinsichtlich der Auszahlung ganz
oder teilweise bisher ruhen , weil sie unter Hin¬
zurechnung der den Rentenberechtigten gleich¬
zeitig zustehenden Pensionen. Wartegelöer oder
ähnliche Bezüge den 7l4fachen Grnndbetrag der
Invalidenrente übersteigen, werden daher vom
genannten Tage ab voll zur Auszahlung ge¬
langen. Die Zahlungsanweisungen an die Post
ivcrden wir von Amtswegen, ohne daß es be¬
sonderer Antragsstellung bedarf, erlassen. Auch
werden wir die Zahlungsempfänger hierwon
rechtzeitig in Kenntnis setzen.

Anders ist es in den Fällen , in welchen die in
Frage kommenden erwerbsunfähig oder 70 Jahre
alt gewordenen Personen mit Rücksicht darauf,
daß bei ihnen wegen der Höbe ihrer Pensions¬
bezüge völliges Rüben der Rente eingetreten
wäre , öer Einfachheit halber auf die ziffern¬
mäßige Feststellung ihrer doch nicht zur Aus¬
zahlung kommenden Rente bislang verzichtet
haben. Diese Rentenberechtigten sind uns nicht
bekannt, und wenn sie Anspruch auf Rente er¬
beben wollen, müssen sie es bei der zuständigen
Amtsstelle (Magistrat ) beantragen.

Gaffel, den 5. Oktober 1911.
Der Vorstand der Landes-Versicherongsanstalt

Heffen-Raffau.
gez. F r b r. v. R i e d e s e l»

Landeshauptmann,
Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 13. Oktober 1911«

Der Magistrat,
31074 Abteilung für Verffcherungssachen.

Warnung.
Jui Hinblick aus die bevorstehende Winters¬

zeit werden Interessenten wiederholt daran er¬
innert , die in ihren Gärten liegenden, dem Frost
ausgesetzten Wafferleitungsanlagen ßu entleeren
und Hausleitungen etc., soweit erforderlich, mit
ausreichenden Schutzvorrichtungen gegen Ein¬
frieren zu versehen.

Wiesbaden , den 1. November 1911.

Stadt . Waffer- und Lichtwerke, 31231
Abt. IV Stadtbetrieb für Waffer und GaS.

Bekanntmachung.
Die auf dem alten Friedhöfe an der Platter»

straße und auf dem Südfriedhof befindlichenKa¬
pellen (Trauerballen ) werden zur Abhaltung
von Trauerfeierlichkeiten unentgeltlich zur Ver¬
fügung gestellt und zu diesem Zivecke im Winter
auf städt. Kosten nach Bedarf geheizt: die gärt -'
uerische oder sonstige Ausschmückung der Kapellen
wir stadtseitig nickt besorgt, sondern bleibt al¬
leinige Sache der Antragsteller . Die Benutzung
der Kapellen zu Trauerfeierlichkeiten ist recht¬
zeitig bei der zuständigen Friedhofsverwaltung
anzumeldcn, welche alsdann dafür sorgt, daß
diese Räume zur bestimmten Zeit für den
Trauerakt frei sind.

Wiesbaden , den 2. Oktober 1911.
31080 Die Friedbofsdeputation.

Bekanntmachung.
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kennt¬

nis . daß aus technischen und finanziellen Rück¬
sichten in denjenigen Straßen im Weichbild der-
Stadt , welche nmgebaut und mit empfindlicher
Decke aus Asphalt . Holz, Klcinvflaster, Mosaik.
Platten oder dergleichen versehen wurden, wäh¬
rend eines Zeitraumes von 5 Jahren nach Vol¬
lendung des Umbaues die nachträglich« Ver-!
legung oder Veränderung unterirdischer Quer -'
anschlüffe an die städtischen Leitungen — von
Betriebunfällen abgesehen — nur ausnahmsweise
und auch dann nickt mehr unter den sonst üb-!
lichen Bedingungen zugelassen werden kann. ;

Alle beteiligten Hausbesitzer haben daher vor
dem betreffenden Umbau, dessen Beginn recht¬
zeitig durch das städtische Straßenbauamt im
Amtsblatt öffentlich bekannt gemacht wird, die
erforderlichen Hausanschlüsse durch die zuständi¬
gen städtischen Bauoerwaltungen ausfübreu zu
lassen.

Wenn nachträglich beantragte Querleituugen
innerhalb obiger Sperrzeit ausnahmsweise her-
gestellt werden sollen, so kann dies nur unter
der Bedingung geschehen, daß zu den entstandenen
Kosten des Aufbruchs und der Wiederherstellung
des Straßenkörvers ein Zuschlag von 100 Pro¬
zent m  zahlen ist.

In der Frostperiode vom 15. November bis
zum 1. März dürfen oben erwähnte empfindliche
Bescstigungsarten — von Betriebsunfällen ab¬
gesehen — überhaupt nicht aufgebrochen werde».

Wiesbaden , den 1. November 1908.
21. Februar 1908.

Der Magistrat
Wiederholt veröffentlicht.
Wiesbaden im Oktober 1911.

31232 Städt . Stratzenbauamt.

BlOlh fllt Hunds!und Injustrig ffleMms mesandenmMn OJlenerli
(Darmstidter Ban!:) Wiesbaden , Taunusstrasse 9. Tel . 123

vom 4 . bis 12. November 1911.
Eintritt fr & i , — Für

ileraluri Festsool des
— Geöffnet täglich von 11—1 und 4 —9 Uhr.

chkundisre bühruns : ist sre ^orort. 32103;

Heute
Mittwoch, den 8. November , abends 8V2 Uhr,

im grossen Saal der Wartburg;

Experimental-Vortrag
des intimsten Kenners und grössten Gegners

dieser Gebiete

Keo Eridisen
über:

Spiritismus, Fakirwander, Gedanken-
l.  lesen , Telepathie,
^hodiinfereffanfen DemonstrationenuErklärungen.
ahJfyfen im  Vorverkauf Mk. 2.—, 1.50, 0.80,
eends an der Kasse Mk. 2.25, 1.75, 1.—.

Wan lese die vorgestrige Anzeige . 31634

Eingefr. Verein Gegründet 1834.

Rai ten sind bis 12. November bei Kamerad
cliulfirasse 2. zu bestellen . Dort könnenten Igasse . _ _ _ ^

zur Kriegsmarineaussfellung , für
31360| \L be! tellt Eden.

««Um ' bltten  um zahlreiche und pünktliche Be
I 1 b a Der Vorstand.

t¥.
13 . Aov 1911,

im grossen Saale der
Sonntag , den

nachmittags 4 Uhr,
„Wartburg “ :I. Vereinskonzert
unter Mitwirkung von Fräulein Pä ' ma v.
Pärzdiory (Violine ) aus Berlin u. Herrn
Königl. Opernsänger K . Geisse -Winkel
(Bariton von hier, unter Leitung des Ver¬
eins - Chormeisters Herrn Königl. Kapell¬

meisters Prof. Iranz Mannstaedt.
Eintritt nur gegen Vorzeigung der Mitglieder- u. Gästkarten.

Montag , den 13 . November 1911 , abends
8 '/, Uhr , im grossen Saale der „Wartburg" :

Wohltat igkeits «Konzert
zum Besten des

Wiesbadener Frauen *Vereins
für die neue Suppenanstalt in der Scharnhorststrasse.

Mitwirkende:
Fräulein Palma n Pärztbory (Violine), Berlin, Herr Kgl.
Opernsänger As. Geisse -Winkel (Bariton) von hier,
Wiesbadener Männergesang - Verein , unter Leitung
seines Chormeisters Herrn Königl. Kapellmeisters Prof.

Franz Mannstaedt.
Karten zum Preise von Mk. 4. - , 3.—, 2.- und 1.—

sind erhältlich in den Buchhandlungen von Moritz und
Münzet , Wühelmstr. 58, l <i m bar tli -Venn , Kranzplatz 2,
Carl Pfeil , Kleine Burgstrasse 4, in der Musikalienhand¬
lung von Hell . Wolff , Wilhelmstr. 16, bei H . Schweizer,
Ellenbogengasse 13, in dem Blumensalon von E . Wahl,
Wilhelmstr. 40, sowie in dem Laden des Wiesbadener
Franen -Vereins , Neugasse 13. 32206

Plakatein ied. Ausführung , liefert die Druckeret öeä
Wiesbadener Generalanzeigers,
==='- -""" Maurttiusstraße 12. " 1 . -

Bekanntmachung.
a, Donnerstag , den 9. November, nachmittags 3 Uhr wird im
Veritctgerungslokal . Helenenftraße 24

1 Schreihsekretttr
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert . 5608

Geisel , BoNziehungsbramter,

Grösste Schonung der Wäsche
beim Gebrauch von

DüThompson'8
SEIFENPULVER

DCTHQMPSQN'S

SEIFENPULVER */a U  Paket 15 Pfg.

Veränderungen im zamilienftand.
Wiesbaden.

Gcdorru:
Am Lg. Olt . dem Haüptmann und

Kompagniechef Bodo von Trott zu
Solz e. T.

Am 2. Nov. dem Hotelbesitzer Tr.
iur. Wilhelm Lais e. S . Alexander
Paul Adolf.

Am 30. Lkt. dem Garteninspeltor
Johannes Berthold e. S. Herbert
Paul Gustav.

Am 31. Ot . dem Telegraphen-
etffiftsnt Hermann Naumanne. S.
Marlin Karl Hermann.

Sutaer -re«:

Am 3. Nod. dem Schlosserschilfen
Karl Michel e. S . Karl.

Am 2. Nov. dem Taglöhner Phil.
Dauer o. T. Elisabeth.

Am 4. Nov. dem Schreinergchilfen
Eberhard Clauß e. T. Philichpine,

Am 3. Nov. dem Schlosfergchilsen
Karl Häuser e. L. Marie.

Am 2. Nov. dem SchlosfergohiMn
Karl Euler c. S . Philihp Heimich
Karl. . .

Vüfilier Georg Dillenbergw hier
mit Emma Alüller in Kirn.

Dreher Frwiz Ernst Neustedt in
Frankfurt a . M. mit Maria Karvline
Mehler das.

Kutscher gtudols MauS ihier mit
Luise DonmS hier.

Hanidclslehrer Peter Dietz hier mit
Berta Kuhnert hier.

Wissenfch. Hilfslehrer Dr. phil.

Am 3. Nod. Wilhelm, <5. d . Kaust
maimS Kurl Lied, tz L.

Awc. A!nalie GeiSmar, gi» .
Blum, 7ö I.
^ Gcneralobcrarzt o.  D . Dr. •um* .
Dslar Schneider, 66 ß.

Wilhelmine Thcis, 54 I.
Am 4. Aov. Glirtueccibrsitzer

Lothar Schonck. 67 L.
BUetdfräulein Anna Fritz, W I.
Adolf, S . d. SchlofferiMh. Fricdr,

Knecht, 1 L.

0>caoN>cri7

cheodor Paul SzhAMNÄihi« mit
Maria Güth hier.

Schreiner Jalob Schäker in Stesti-
bnch mit Gertruds Heinrich in Roth,

Schutzmann Karl Hevmami Heinrich
Wiegeinann hier mit Anna Sänger
in Ober-4iamstadt.

Auchrmann Richard Klös hier mit
der Witwe Ghriflina Kappes. gei>.
Heiui Hier.

Wilhclmine, T. b. Fuhrm. Fri -dr.
Will,/ Wintermeher, 4 M.

Wlve. Katharina Geins, ged.
Kr-ast, 34 I.

-Am ll. Nov. StadWamneist«!
Gottkieb Gregorodius, 67  I.

BaiSdirektor a. D. Paul Krier
63 I .-

Am 0. Nov. Kurselreiär Friedri-r,Loffer, 50  L-
Berta Ĥaas, Fas« ,
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